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seine soziale und geistige Misere aus seinen eigenen Kräften überwinden

kann.» Wie dann die Weltgeschichte weitergeht, daß weiß - so
sagt Gollwifeer - niemand als Gott selber. «Aber ich weiß sicher, daß
der Kreuzzug immer eine Heuchelei und der Krieg nie ein Befreier ist.»
Wenn das die Mehrheit der westlichen Völker auch wüßte, wären wir
gerettet.

10. April. Hugo Kramer

BUCHBESPRECHUNGEN

Jostié Jéhouda .- Quglielmo "Ferrerò. Editions Générales, Genève.

Das Büchlein Josué Jéhoudas, des bedeutenden jüdischen Philosophen und
Schriftstellers, ist eine willkommene Ergänzung der größeren Arbeit von Serge
Radine, die wir hier seinerzeit besprochen haben. Die erstaunliche Vielseitigkeit und
Lebendigkeit Ferreros, des Geschichtschreibers, Gesellschaftskritikers und
Romanschriftstellers, erfährt eine liebevolle und kenntnisreiche Würdigung durch den
Freund, der während der lefeten - der Genfer - Zeit des großen Gelehrten in
sozusagen täglichem vertrautem Umgang mit ihm stand. Auch die Begrenzungen und
Einseitigkeiten Ferreros werden nicht übersehen; aber entscheidend bleibt für den
Verfasser doch sein stetes Fortschreiten zu immer größerer Klarheit und geistiger
Weite. «Vom atheistischen Sozialismus ausgehend, entwickelte er sich über einen
beispielhaften Liberalismus zu der Erfassung ,des vorsehungsmäßigen Planes der
Geschichte', also zum monotheistischen Monotheismus», schreibt Jéhouda. Und auch ein
Wort von Ferrerò selbst, aus dem Jahre 1938, sei hiehergeseßt : «Die gegenwärtige
Schwäche der Demokratien, die die Welt so bestürzt macht, ist keine militärische,
sondern eine sittliche und intellektuelle Schwäche.» Was heute erst recht gilt und
vieles erklärt. Ft. "K.

"Hans Spahn .- Jesus Christus und seine welterlösende Kraft. Leonhard Friedrich,
Verlagsbuchhandlung, Bad Pyrmont, 1954. Auslieferung für die Schweiz:
Europa-Verlag, Zürich. 173 Seiten, Preis DM 7.80, Ganzleinen.

Es ist kein Zufall, daß das Buch des Schweizer Verfassers im Quäker-Verlag
erscheint; denn es ist ausgerichtet auf die praktische Bewährung des Christentums
im Leben des Einzelnen und der Gemeinschaft. Neben ernsten Hinweisen auf die
Gefahr des bloßen Strebens nach richtigem Bekenntnis und richtiger Theologie steht
das Leben, Leiden und Sterben Christi im Vordergrund als Vorbild für die persönliche

Gesinnung und für das Handeln des Menschen, vor allem für die Gestaltung
des Gemeinschaftslebens in Beruf, Wirtschaft, sozialen Beziehungen, Staatsgestaltung

und internationaler Politik. Das Buch ist über die konfessionellen Grenzen hinweg

wichtig und empfehlenswert, insbesondere auch für jeden Laien, weil es ohne
theologische und philosophische Fachsprache schlicht und aus innerer Ergriffenheit
geschrieben ist.

Der Inhalt umfaßt die Abschnitte: 1. Zurück zum wirklichen Christus. 2. Lehre
und Glaube Christi: a) Die Grundbegriffe seines Denkens,- b) Der Weg des Heils.
3. Die Persönlichkeit Christi: a) Das gottmenschliche Leben,- b) Das sieghafte Sterben.

4. Der Glaube an Christus. 5. Die lebenerhaltende Kraft Christi: a) Im
persönlichen Existenzkampfe,- b) Im Kampfe der Klassen und Parteien,- c) In den
Konflikten des Völkerlebens; d) In den kirchlichen Auseinandersetzungen.

Karl Küßner

196


	Buchbesprechungen

